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ratory eingesetzt. Die ersten Ergebnisse regten schließlich die theoretischen Arbeiten an der LMU 
an, die zur Aufklärung des Kontrollmechanismus beitragen konnten.  

„Das Experiment zeigt, dass eine durch die dreidimensionale Abbildung verbesserte Rückkopplung 
sowohl die Möglichkeiten steigert, chemische Reaktionen zu kontrollieren, als auch unser Ver-
ständnis von den dabei ablaufenden Prozesse vertieft“, sagt Matthias Kling, der zur Zeit dieser Ar-
beiten Forschungsgruppenleiter am MPQ und Assistenzprofessor an der KSU war. Und Regina de 
Vivie-Riedle, Professorin an der LMU und Leiterin des Theorie-Teams, erklärt: „Die neue Methode 
bietet die Möglichkeit, noch komplexere Systeme zu steuern, sogar größere Moleküle, Cluster und 
Nanoteilchen. Die mehrdimensionalen Daten bedeuten auch eine strengere Vorgabe für die Theorie 
und helfen uns bei der Verbesserung unserer Modelle.“ 

Die Arbeiten am Augustana College wurden von der National Science Foundation finanziert. Die 
KSU erhielt bei diesem Projekt Unterstützung vom U.S. Department of Energy. Weitere Förderun-
gen kamen von der Deutschen Forschungsgemeinschaft sowie über den Exzellenz-Cluster „Munich 
Center for Advanced Photonics“ (MAP). 
 

 

 

     Abbildung: Illustration der Steuerung chemischer  
     Reaktionen durch Bestrahlung von Molekülen  
     mit geeignet geformten Laserpulsen.  

(Foto: MPQ, Labor für Attosekundenphysik)     
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